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Schluß

Wenn wir nun auch momentan feſtſaßen ſo lagen wir dennoch nicht
jefahrlos weil nämlich bei ſüdlicher und öſtlicher Windrichtung unſer Schiff
wieder hätte abgetrieben werden können Deshalb Sicherheite
naßnahmen dagegen getroffen werden Da wir Anker und Ketten nicht
nehr hatten mußten Stahltroſſen ans Land gebracht und irgendwie be
ſeſtigt werden Durch Boote konnte dies der hohen Brandung wegen nicht
zur Ausführung gebracht werden Aber wie ſollte dieſe Augabe geföſt
werden fragte der erſte Offizier den Kommandanten Da meldete ſich
durz entſchloſſen ein Maat welcher ein tüchtiger Schwimmer war frei
willig um mit einer Wurfleine durch die Brandung ans Land
zu ſchwimmen was er auch ſofort ausführte und ihm auch nach über
menſchlicher Anſtrengung glücklich gelang Allerdings lief er mehrmals
Geſahr von der Strömung mit fort in den Hafen geriſſen zu werden
Auf der letzten Strecke leiſteten ihm Eingeborene Hilfe die ihn dann
auſs Trockene brachten Mit Hilſe dieſer Eingeborenen wurden dann
mittels der Wurfleine zwei Stahltroſſen ans Land gezogen deren Enden
dann mangels anderer Vefeſtigungsmittel um mehrere ſtarke Kokospalmen
geſchlungen und ſo befeſtigt wurden Der Unteroffizier welcher nicht an
Vord zurück konnte verbrachte die kommende Nacht im deutſchen Konſulat

Bis auf eine ſich ablöſende Stcher
heitswache für die Nacht welche an Deck in eiwas geſchützter Stellung
ſich auſſtellte pflegte die Mannſchaft jetzt der woblverdienten langentbehrten
RKuhe Auch unſer Kommandant verließ nunmehr nach 24ſtündiger
ununterbrochener harter Stellung auf der Kommandobrücke ſeinen Poſten
um auch ſich einige Ruhe und zwar in einer Kammer des Zwiſchendecks
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zu gönnen denn ſeine Räume waren unter Waſſer Die Nacht über
wätete der Orkan noch mit aller Stärke weiter doch fand er auf den
Hafen kein Opſer mehr derſelbe war ausgeſtorben

Erſt am Morgen des 18 März ſchwächte der Orkan nachdem er
36 Stunden ununterbrochen gewüter hatte zuſehends ab gegen 9 Uhr
morgens war bereits Windſtille eingetreten Mit der Plötzlichkeit mit
welcher das Wetter auf gekommen war war es auch wieder entſchwunden

kein Seegang war mehr wahrzunehmen nur eine ungewöhnlich hohe
Dünung die noch Tage lang anhielt zeugte davon daß die See in
lolloſſaler Bewegung geweſen war Nunmehr konnten wir das Trümmerx
ſeld den Schauplatz der Verwüſtung überblicken Ueber das was
wir erblickten und über das worüber uns von unſerem Konſul welcher
am Morgen des 18 März ſofort an Bord gekommen war die erſte Kunde
zuging konnten ſich einem die Haare zu Berge ſiräuben es war eine
herzerſchütternde Nachricht die wir mit ſchmerzlicher Ergriffenheit entgegen
nahmen Ueberall wohin das Auge blickte war Verwüſtung und Ver
heerung Hier lag ein Wrack dort lag ein Wrack hier ragten abgebrochene
Schiffsteile dort Maſtſtümpfe zerbrochene Ragen und Schornſteine aus
dem Waſſer Hier und dort tauchte ein Kopf ein Rumpf oder ein anderes
Glied treibender Leichen aus dem Waſſer auf welche ſpäter ſoweit man
ſolche wahrnahm geborgen wurden Oben auf dem Riff lag das Wrack
des Adler welches bei Ebbe auf dem Trockenen liegend einen eigen
tümlichen Anblick bot An anderer Stelle lag ein Stück vom Bug des
Eber und ein Maſtſtumpf bezeichnete die Stelle wo das Schiff mit
Mann und Maus begraben lag Am Strande herrſchte ein wildes

Chaos Meterhoch lagen hier die angeſchwemmten Schiffstrümmer alles
mögliche Schiffsinventar und Material aller Art zertrümmerte Schiffsboote
und Schiffsmobiltar wild durcheinander aufgeſtapelt Auch am Lande in
der Stadt hatte das Wetter koloſſale Verwüſtungen angerichtet Häuſer
waren eingeſtürzt Hütten der Eingeborenen und Schuppen fortgeſchwemmt
ganze Baumreihen lagen entwurzekit am Boden und waren teils fort
geſchwemmt ganze Strecken des Strandes waren ins Hajfenbecken gerutſcht
und im Jnnern alſo hinter der Stadt waren die Piantagen überſchwemmt
und vernichtet worden Jn der Nähe des Hafens joweit die Wogen
rollten war der Erdboden aufgeriſſen und waren große Seen entſtanden
Die Muſterung der am Morgen des am 18 März ans Land geſchafften
Schiffbrüchigen hatte folgendes erſchütternde Ergebnis gezeitigt Von der
Beſatzung des Eber waren 62 und von der des Adler 20 brave
Kameraden geblieben Von der amerikaniſchen Korvette Vandalia waren
92 von der Nipzig 7 und von der Trenton 3 brave Seeleute und
von den Haridelsfahrzeugen insgeſamt 15 geblieben

Bei dem Empfang dieſer Kunde dieſer Hiobsbotſchaft rollte auch dem
gemülsſtärkſten Seemann eine Träne in den Bart denn außer dem Kame
raden hatte mancher den beſten Freund oder den Landsmann verloren
über deſſen jähen Tod er nun die ſchwere Pflicht der Benachrichtigung der
Angehörigen hatte Es ſchien uns allen ein grauſames Märchen doch die
Wucht der bitteren Tatſachen gab uns die volle Gewißheit über die rauhe
Wirklichkeit Unſere Olga Beſatzung hatte Gott ſei Dank keine
Verluſte nur einige Verletzungen waren zu verzeichnen Auch unſere 40
Mann ſtarke Schutzwache an Land war erfreulicherweiſe unbehelligt und
unverſehrt geblieben wodurch uns eine große drückende Sorge abgenommen
worden war Die Eingeborenen hatten zweifellos unter dem Eindruck der
ſurchtharen Kataſtrophe weder während des Orkans noch ſpäter etwas
Feindſeliges gegen uns unternommen im Gegenteil ſie leiſteten ohne An
ſehen der Perſon ohne Rückſicht auf die Nationalität der Hilfsbedürftigen
allenthalben in anerkennenswerter Weiſe tatkräſtigſte Hilſe

Da unſer Schiff mehr und mehr zu verſanden drohte und um
ein Loskommen desſelben überhaupt noch zu ermöglichen mußten ſchleunigſt
Maßnahmen zum Flottwerden getroffen werden Hierzu gehörte in erſter
Linie das Suchen eines Ankers auf dem Grunde des Hafenbeckens zur
Befeſtigung von Troſſen Ein Taucher Unteroffizier unſerer Beſatzung
ſuchte denn und fand einen Anker auf dem Grunde woran dann zunächſt
eine Stahltroſſe befeſtigt und um das Ankerſpill gelegt wurde Wir machten
dann den Verſuch des Loshievens Loswindens unſeres Schiffes indeß
letzteres rührte ſich trotz allen Einſetzens der vorhandenen Mannſchaftskräſte
nicht im geringſten Nun wurde an die Erleichterung des Schiffes und
die Erlangung von Hilfskräften geſchritten Die geſamte Munition das
eſamte Jnventar und Material wurde ans Land geſchafft und dort zwiſchen

olospalmen gelagert Dies nahm mehrere Tage in Anſpruch Daun
kamen die Hilfskräfte beſtehend aus 200 Kanakern Eingeborenen welche
unſer Konſul beſorgt hatte an Bord welche an eine zweite inzwiſchen auf
dem Grunde befeſtigte Strahltroſſe geſtellt wurden um daran zu holen
ziehen Es iſt dies eine um ſo bemerkenswertere Tatſache als dieſe
anaker unſere Feinde waren denn wir befanden uns ja mit ihnen

noch auf dem Kriegsfuß Auch die Kanaker wandelten noch auf dem
Kriegspfade und halten das Kriegsbeil noch nicht begraben Dieſer Fall
in welchem der Feind dem Feinde wieder zur Kriegsbereitſchaft mit ver
holfen hatte dürfte in den Annalen der Kriegsgeſchichte einzig daſtehen
Nun uns war es gleich ob uns Freund oder Feund half wir hatten nur
den einen Wunſch und Gedanken unſer Schiff recht bald wieder flott zu

en So gings denn um 8 Uhr morgens des 5 Tages nach der
Strandung nochmals an die Arbeit des Losholens Während unſere
Leute am Ankerſpill hievten riſſen die Kanaker mit den Händen an der
zweiten Troſſe Zwei und zwei Mann ſtanden ſich immer gegenüber und

kann eine jede Hausfrau
mit Leichtigkeit verdienen
durch gute Führung des
Haushaltes ohne sich Ein
schränkungen aufzuerlegen
Kaufen Sie eine Postkarte
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bei jeder Gruppe von 8 Kanakern ſtand ein Häuptling welcher die Leute
anfeuerte und den Ton und Takt zum Kriegsgeſang angab die Samo
aner verrichten nichts ohue Gefang Hierbei vollführten die Häuptlinge
die wahnſinnigſten Luftſprünge und ſchnitten dabei alle möglichen und un
möglichen Grimaſſen wodurch ſie den Eindruck aus dem Jrrenhaus Ent
ſprungener machten Da nun jede Gruppe ein Kriegsgeheul für ſich aus
ſtieß reſp ertönen ließ herrſchte ein wüſtes Durcheinander von Kriegs
geheulen vor Es war im wahrſten Sinne des Wortes ein geradezu ohren
betäubender Lärm der uns natürlich auf die ſchon an ſich mitgenommenen
Nerven fiel Aber trotzdem und trotz des Eirnſtes unſerer Lage und der
ganzen Situation entlockte und dieſes ſeltſame Schauſpiel doch Ausbrüche
von Heiterkeit denn auch der Ernſteſte konnte bei dieſem kindiſchen Narren
ſpiel nicht ernſt bleiben Bekanntlich ſind die Samoaner in ihrem
allgemeinen Weſen auch große Kinder

Obgleich wir nun ſchon drei Stunden lang mit vereinten Kräften an
den Troſſen hieoten war ein Erſolg noch nicht wahrzunehmen Unſer
Schiff ſaß kolloſſal ſeſt eingegraben ein Zeichen dafür mit welch immenſer
Wucht wir auf den Strand gegangen waren Auch die ſpätere nachgefolgte
Verſandung namentlich des hinteren Teiles des Schiffes insbeſondere der
Schraube und des Ruders trug zu der Schwierigkeit des Loskommens
ganz erheblich bei Doch gaben wir die Hoffnung auf ein Flottwerden
nicht auf Zunächſt wurde zur Sammlung neuer Kräfte eine Pauſe ge
macht während welcher die Kanaker über die für ſie aufgeſtellten mit
Haribrot Schiffszwieback gefüllten Säcke hergefallen waren und den
Inhalt in kurzer Zeit in ihren Kanakermägen gierig verſchwinden ließen
Hierauf gings wieder an die Arbeit der zweite Akt des intereſſanten
Schauſpiels welcher ſich von dem erſten Akt nur durch ein noch wahn
ſinnigeres Kriegsgeheul unterſchted begann Und fürwahr die neu einge
ſetzen Kräfte hatten endlich Erfolg Erſt zentimeter dann zoll und
ſchließlich fußweiſe rutſchte unſer Schiff vom Strande herunter Gegen
12 Uhr mittags ſchwamm bereits das Heck und nunmehr konnte auch die
Schraube mitarbeiten Nach wenigen weiteren Minuten bewegte ſich die
Olga in ihrer ganzen Länge auf dem Waſſer und ſtrebte erſt langſam

dann ſchneller der Mitte des Hafenbeckens zu woſelbſt ſie verankert wurde
Freude und Begeiſterung beſeelte uns vom Kommandanten bis zum
letzten Mann wieder von neuem was dadurch zum Ausdruck kam
daß auf Kommando unſeres Kommandanten drei Hurrahs auf den
oberſten Kriegsherrn ausgebracht wurden in welcher die 200
Kanaker mit ihrem Kriegsgeheul tapſer einſtimmten

Nachdem das Schiff jo gut es ging wieder in Stand geſetzt die Munition
Jnventar und Material wieder an Bord geſchafft worden waren was acht
Tage in Anſpruch nahm rüſteten wir uns ſür die Reiſe nach Sidney
welche wir bei guter Verſtopſung der Lecks und gutem Stützen der Unter
maſten vor allem aber bei ruhiger See wagen konnten natürlich nicht
allein ſondern unter Begleitung eines Dampfers Jnzwiſchen war nämlich
der in der Südſee verkehrende Hamburger Dampfer Lübeck welcher
alle vier Wochen Apig anlief im Hafen eingetroffen Es darf hierbei noch
erwähnt werden daß dieſer Dampfer Lübeck ſpäter an der japaniſchen
Küſte ſuhr und dort vor einigen Jahren es mögen wohl vier Jahre her
ſein mit der ganzen Bemannung im Taijun unterging Unter den
Schutze dieſes Dampfers gingen wir mit kleiner Fahrt nach Sidney Nach
herzlicher Verabſchiedung von den zurückbleibenden Kameraden des Reſtes
der Adler und Eber Beſatzung dampften wir am 28 März aus dem
Hafen von Apia den die meiſten von uns niemals wieder ſahen Am
Strande hatten ſich nicht nur die Adler und Eber Kameraden ſondern
auch die Amerikaner an der Spitze der Admiral und die ganze weiße
Einwohnerſchaft von Apia aufgeſtellt um uns mit drei kräftigen Hurras
das Geleite zu geben Nachdem wir dieſen letzten Gruß erwidert hatten
zahmen wir Kurs auf Sidney bald entſchwand die Samoagruppe unſeren
Augen Nach zehntägiger guter Fahrt während welcher der Dampfer

Lübeck immer in 200 Meter Abſtand von uns geblieben war erreichten
wir den Hafen von Sidney in welchen uns ſowohl von Engländern wie
von Deutſchen ein geradezu erhebender Empfang zuteil ward Unſer Schiff
ging noch am Ankunſtstage ins Dock zur Reparatur welche 3 Monate
dauerte Ende Juni taten wir nach beendeter Reparatur mit unſerem
wieder hergeſtellten Schiff die Heimreiſe nach Kiel an woſelbſt wir am
22 September glücklich anlangten und wo uns ein von den derzeit in Kiel
befindlichen Schiffen den Marinebehördeu den ſtädtiſchen Behörden und
der Bürgerſchaft über alles Erwarten erhebender großartiger Empfang
zuteil wurde

Aus der Amgebung
Nietleben 15 März Seltenes Jagdglück Jm benachbarten

Zſcherben hatte der dortige Gutsbeſitzer E Schöllner vor einigen Tagen
die Freude eine von fünf Stück zugeflogenen Trappen eine Seitenheit
ſür hieſige Gegend zu erlegen Dieſelbe hatte die Flugbreite von 2,40 m

g Bruckdorf 15 März Lehrerwechſel Zu den Kohlen
preiſen Herr Lehrer Lucke verläßt mit dem heutigen Tage ſeine hieſige
Stellung um die durch den Tod des Herrn Lehrers Schmalfuß vakant
gewordene in Osmünde zu übernehmen Jn die dadurch entſtandene
hieſige Vakanz iſt Herr Lehrer Truffel Diemitz eingetreten Von dem
Bergwerke Alwiner Verein ſind nunmehr die Sommerpreiſe für das
Feuerungsmaterial feſtgeſtellt worden Bei einer Entnahme von mindeſtens
100000 Preßſteinen koſtet das Tauſend 9 Mk im Einzelverkauf 9,50 Mk
Bei einem Abſchluß von 5000 Ztrn Briketts ſtellt ſich der Preis pro
Zentner auf 50 Pfg im Einzelverkauf auf 53 Pfg

e Naundorf 14 März Goldene Hochzeit Das Steinſetzer
Wilh Sperlingſche Ehepaar zu Stennewitz feierte kürzlich das Feſt des
50 jährigen Ehejubiläums in erfreulicher Rüſtigkeit Jm Anſchluß an die
Feier überreichte der Ortsgeiſtliche das Allerhöchſte Gnadengeſchenk

Merſeburg 15 März Erfroren Selbſtmord Flucht
verſuch Bei Corbetha wurde kürzlich ein reiſender Handwerksburſche
erfroren aufgefunden Am Tage vorher hatte er im Dorfe um Arbeit ge
beten konnte aber keine erhalten Da der Tote keine Papiere ber ſich
führte konnte ſeine Perſönlichkeit nicht feſtgeſtellt werden Erſchoſſen
hat ſich heute vormittag in einer Seitengaſſe der Gotthardtſtraße ein
Händler aus Karlsbad der zum Jahrmarkt hier eingetroffen war Er
durchſchnitt ſich die Pulsadern und die Kehle und brachte ſich ferner
drei Schüſſe in die Bruſt bei Jn ſchwerverletztem Zuſtande wurde der
Selbſtmörder in das ſtädtiſche Krankenhaus geſchafft wo er einige Zeit
darauf verſtarb Aus dem Zuge geſprungen iſt heute morgen bei
der Blockſtation Schkopau bei Merſeburg ein Gefangener der ſeinem Trans
porteur entwiſchen wollte Schwerverletzt wurde er aufgefunden und nach
Halle transportiert

Schraplau 15 März Beſitzwechſel Verſuchter Ein
bruch Dieſer Tage ſind mehrere Steinbrüche Kalkbrennereien und
eine Ziegelei von Herrn Schrader aus Halle käuflich erworben Wie
verlautet ſoll eine Aktiengeſellſchaft zur Weiterſührung der dazu gehörigen
Kalkwerke geplant werden Sonnabend nachts verſuchten Diebe in das
hieſige Poſtamt einzubrechen ſie wurden rechtzeitig bemerkt ergriffen die
Flucht und kamen unerkannt davon

g Bündorf b Knapendorf 15 März Ortsrichter und
Schöppenwahl Für die Herren Gutsbeſitzer Gemeindevorſteher Seibicke
und Schöppen Kahle deren Amtsperioden abgelaufen ſind machten ſich

Neuwahlen notwendig die in vergangener Woche ſtattfanden Bei den
ſelben wurden beide Herren für ihre bisherigen Aemter und die geſetzliche
Dauer mit erdrückender Majorität wiedergewählt Herr S lonnte bereits
im November auf eine 24 jährige ununterbrochene Amtszeit zurückblicken

pk Sandersleben 15 März Selbſtmord Der Renttier frühere
Maurermeiſter Nünnicke beging geſtern abend in ſeiner Wohnung Schul
ſtraße Selbſtmord indem er ſich mit einem Teſchin eine Kugel in die
Schläfe ſchoß Als ſeine Frau gegen 11 Uhr aus dem Familienabend des
Jungfrauenvereins nach Hauſe kam fand ſie ihren Mann im bewußtloſen
Zuſtande auf dem Sofa ſitzend Größere finanzielle Verluſte die Nünnicke
vor etniger Zeit erfahren hatte ſcheinen das Motio der traurigen Tat
geweſen zu ſein Heute nachmittag iſt der Selbſtmörder ſeinen Verletzungen
erlegen

Theißen 15 März Kohlenſtaubexploſion Auf der
Grube 522 Sauers Grube brach infolge einer Kohlenſtaubexploſion im
Dachſtuhl der Briketifabrik ein Brand aus Nach einſtündiger an
ſtrengender Tätigkeit wurde das Feuer von den eintreffenden Feuerwehren
bewältigt Bei der Exploſion die mit einem donnerartigen Knall erſolgte
wurde der Aufſeher Fahrenkampf von hier ſo ſchwer verbrannt daß
er nach Anlegung eines Nowerbandes in die Halleſche Klinik geſchafft
werden mußte

Halberſtadt 15 März Brand Heute nachmittag gegen
4 Uhr wurde die hieſige Einwohnerſchaft nach geraumer Zeit zum erſten
Male wieder durch Feuerlärm erſchreckt Jn einer dem Kaufmann Läer
gehörigen und in der Auguſtaſtraße gelegenen Scheune iſt Feuer ausge
brochen das nach 1 ſtündiger Tätigkeit der freiwilligen Feuerrpeyhr be
kämpft war Große Heu und Strohvorräte die nicht verſichert ſind
wurden durch Feuer oder Waſſer vernichtet während das Gebäude ſelbſt
nur unerheblich beſchädigt wurde Die im unteren Teile der Scheune ein
geſtellt geweſenen Pferde konnten leicht in Sicherheit gebracht werden Als
Entſtehungsurſache wird Kurzſchluß vermutet doch iſt auch Selbſtentzündung
nicht ausgeſchloſſen

Halberſtadt 15 März Hervorragende Leiſtungen im
Beruf Dem Buchdruckmaſchinenmeiſter Fritz Waſſermann hierſelbſt
wurde für hervorragende Leiſtungen in ſeinem Berufe gemäß 8 89 der
deutſchen Wehrordnung von der Regierung zu Magdeburg die Berechtigung
zum einjährig freiwilligen Militärdienſt erteilt

Wittenberg 15 März Todesfall Heute verſchied nach
langem ſchwerem Leiden der langjährige verdienſtvolle Direktor des hieſigen
Melanchthon Gymnaſiums Profeſſor Dr Guhrauer

Magdeburg 15 März Zum Direktor der Provinzial
Hebammenanſtalt hierſelbſt iſt vom Provinzialausſchuß in Merſeburg
an Stelle des am 1 Juni d J in den Ruheſtand tretenden Medizinal
rats Dr Dahlmann der 1 Aſſiſtenzarzt an der Unwerſitäts Frauenklinfk
zu Kiel Dr von Alvensleben gewählt worden

Reiſeverkehr
Die Frühjahrsreiſen der Thalia Nach dem langen und

harten Winter rüſter man ſich zu den ſichere Erholung bietenden Seefahrten
nach dem ſonnigen Süden die in wohlerprobtem Programm die Thalia
des Oeſterreichiſchen Lioyd in der nächſten Zeit unternimmt Die Reihen
folge dieſer Fahrten iſt Oſtern zur See vom 1 bis 16 April über
Meſſina Malta Kandien Nauplia für Mykenä Athen Korinth Jtea
und Patras Fahrpreiſe von 450 K aufſwärts Es folgt die beliebte
Reiſe nach Spanien und den kanariſchen Jnſeln ab Trieſt vom
21 April bis 22 Mai über Malta Algier Malaga Gibraltar Cadix
Sta Cruz Madeira Tanger Oran Tunis Korſu Trieſt Fahrpreiſe
von 750 K aufwärts Hierauf folgt die Vergnügungsfahrt Pfingſten
zur See ab Trieſt vom 29 Mai bis Genua 12 Juni über Malta
Tunis Palermo Neapet Rom Ajaccio Fahrpreiſe von 400 K aufwärts
Proſpekte Auskünfte und Anmeldungen bei der General Agentur des
Oeſterr Lkoyd Berlin NW Unter den Linden 47

Warttberichyt
Dienstag den 16 März

Eier pro Mandel 1,10 1,15 Mk Braunkohl pro Stück 0,06 0,10 M
Butter pro Pfund 10 1,30 Aepfel pro Pfo 0,07 6,25Butter pro Stück 0,55 0,65 Birnen pro Pfd 0,15 0,20
wiebeln pro Pfd 0,10 0,12 Getr Pflaumen p Pfd
Kartoffeln pro Ztr 2,50 8,00 Enten pro Stück 3,50 4,00
Blumentohl pro Stück 9,25 0,6 Gänſe pro Stück 4,50 69
oblrabi vro Stck 0,03 0,04 Hähne p St 1,50 3,09

Mohrrüben pro Mol 0,09 0,10 Hühner pro Stüg 75 250
Sellerte pro Stü 0,98 0,10 Tauben pro Paar 0,8 1,20 4
Wirſingkohl pro Stück 0,10 0,15 Rebhühner per Stüch S
Wetßkohl 15 35 Haſen pro Stück 3,00 3,752 75Rorkohl pro Stück 15 0,39 Kaninchen pro Stück 1,10 1,20
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10

Her Markt war anſßerdem noch mit Fiſchen deſetzt

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof

zu Halle a S
Bezahlt wurden am Montag den 15 März 1909

I für 50 Kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis 60 Mkniedrigſier Preis 53häufigſter Preis
Bullen höchſter Preis

uledrigſter Preis 33häufigſter Preis
Kühe höchſter Preis

niedrigſter Preis 455Jungrin der höchüer Preis
niedrigſter Preis

Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis 83
e niedrigſer Preis 802 Saugkälber höchſter Preis 75
x niedrigſier Preis 66häuſtgiter Preis 73Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 60

2 Schafe höchſter Preis 57
niedrigſter Preis 59
hHäufigſter Preis 55

II für 50 kg Schlachtgewicht
gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl des
Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Geſchlinge

Magen Darm Mittel und Blut

Schweine höchſter Preis 71 tiedxigſter Preis 66häufigſter Preis Fleiſchgewicht 68

Maschala enZigarren Spezinl Geschüäften

5 J Schreiben Sie dlese an die Firma
Jurgens Prinzen Goch die Fabrikanten der
beliebten Margarine Speziatitäten Rheinperle
und Solo in Carton und ersuchen Sie um
Gratis Zusendung der vornehm ausgestatteten
Aufklärungs Broschüre ber Margarine
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Hancdel und Verkehr

Hallesohe Maschinenfabrik und Eisengiesserei vormals
R Riedel KLemnitz In der am 15 März abgehaltenen General
versammlung wurde der Bericht der Verwaltung für das ab
gelaufene Geschäftsjahr vorgelegt und die Bilanz sowie die Gewinn
verteilungsvorschläge genehmigt Es wurde beschlossen eine
Dividende von 26 Proz zu verteilen die vom 1 April ds Js ab
rahlbar ist Dem Vorstande und dem Aufsichtsrate wurde Ent
lastung erteilt Die Herren Bankdirektoren S Weill Berlin und
Darl Colberg Halle a wurden zu Mitgliedern des Aufsichts
retes wieder bezw neugewählt

Portland Zement Fabrik Halle a S In der letzten ordent
lichen Generalversammlung waren 610 Stimmen Vertreten Der
Rechnungsabschluss sowie Gewinn und Verlust Rechnung wurden
genehmigt den Verwaltungsorganen Entlastung erteilt und die
sofort zahibare Dividende dem Antrage der Verwaltung entsprechend
auf 5 Proz festgesetzt

Anhaltische Portland Zement und Kalkwerke A in
Nienburg a S Die Verwaltung sehlägt für 1908 die Verteilung
einer Dividende von 6 i V 8 Proz Vor

Chemische Fabrik Heltfenberg vormals Eugen Dieterioh in
Helfenberg bei Dresden Der Aufsichtsrat bringt auch für 1908
wieder eine Dividende von 8 Proz in Vorsohtag

Elblagerhaus A in Dresden Die Generalversammlung
besohloss die Dividende für 1908 auf 31 im Vorj 2 Proz fest
zusetzen

Dresdener Gasmotorenfabrik vormals Moritz Hille Der
Aufsichtsrat schlägt 11 Proz Dividende vor wio tür die letzten
drei Jahre

Porzellanfabrik Unterweissbach vorm Mann Porzoelius
A in Unterweissbaoh Die Gesellschaft deren Dividenden in
den letzten Jahren successivoe von 12 auf Proz gesunken waren
kann für 1908 überhaupt keine Dividende zur Verteilung bringen

G für Beton und Monlerbau in Berlin In 1908 blieb
bei einem Vmsatze von 6,19 Mill V 5,79 Mi Mk ein Rein
gewinn von 408996 382 289 Mk nach Abschreibungen im Betrage
von 38268 34 238 Mk Die Dividende beträgt wie in den voran
gegangenen Jahren 10 Proz Die zur Pflege des süddeutschen Ge
schätfts in Stuttgart errichtete Zweigniederlassung hat sich gut ein
geführt und ist mit lohnenden Aufträgen versorgt Insgesamt
betragen die vorliegenden Aufträge 2,81 Mill Mk gegen 2,77 Nill
Mark im Vorjahre Geklagt wird über neue zahlreiche Kon
Kkurrenz indess erhofft die Leitung der Geseollsohaft die mit soharfem
Wettbewerb zu reohnen gewohnt ist auch vom laufenden Jahre
Gutes

PFereinigte Smyrna Teppiehfabriken in Berlin Die
Gesellschaft ist nicht in der Lage für 1908 einen Gewinn auszu
weisen sondern siebt sich gezwungen einen Betrag von 47 724 Mk
dem Reservefonds zu entnehmen Im Vorjahre wurden 4 Proz
Dividende verteilt Gegenwärtig sei der Auftragsbestand bei aus
kömmlicheren Verkaufspreisen teilweise befriedigender

Nittener Glashütten Akt Ges in Witten Der Aufsichtsrat
beschloss der Generalversammlung die Verteilung einer Dividende
von 4 i V 0 Proz vorzuschlagen

Berliner Proäàquktenbörse vom 14 März
Die amtlich tfestgestallton Preise waren am Früh markt

Weizen inländ 231,00 233,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 228,25 229,00 MK Juli 228,00 228,75 Mk September
213,50 214,00 Mk

Roggen inländ 169,50 170,50 Mk ab Bahn und frei Mähle
Hater märxk mecklend pomm vpreuss, pos u schies einer

187,00 193,00 Mk mittel 182,00 186 00 Mk russischer
178,00 181,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 178,00 181,00 Mk runder 172,00
bis 175,00 Mk trei Wagen

Gers te inländische Futierware mittel und gering 156,00 bis
167,00 MK guse 168,00 184,00 Mx russ und Donau leichte
141,00 145,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 185,00 190,00 MK
Taubenerbsen 191,00 200,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 28,25 30,25 M
Roggenmehl0 u 1 21 40 23,10 Mk
Weizenkleie 11 50 12,00 MK
Roggenkleie 11,50 12,00 M

Preise um 2 Unr niehtawtlich
Weizen Tendenz Fest Mai 229,00 Mk Juli 228,75 MK

September 214,50 Mk
Roggen Tendenz Fest Mai 177,75 MK Juli 182,25 MK

September 181,50 Mk
Hater Tendenz Fest Mai 173,50 AMk Juli 174,00 Mk

Rü b öl Tendenz Matter März 56,40 MK Mai 54,10 MKk OK
tober 52,70 M

Kaftee
Hamburg Montag 15 März abends 6 Vnr Kaffeemarkt

Good average Samos per März 341/ Gd per Mai 341 Gd per
September 32 Gd per Dezember 31 Gd Stetig

Zuoker
Magdeburg Montag 15 März Zuekerberioht Korn

zueker 88 Grad onne S 10,10 10,171, Naohprodukte 75 Grad
ohne Sack 8,30 8,45 Stimmung Ruhig stetig Brotratfinade 1 ohne
Fass 20,00 20,25 Kristallzucker 1 m S Gem Ratfinade m
8 19,75 20,00 Gem Moelis I m S 19,25 19,75 Stimmung
Ruhig Rohzucker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per März 20,95 Gd 21,05 Br per April 20,85 Gd 20,90 Br
per Mai 20,90 Gd 21,00 Br per Juni 21,00 Gd 21,10 Br per
August 21,20 Gd 21,30 Br Ruhig

Hhamburg Montag 15 März abends 6 Uhr Zuckermarkt
Rüben Ronzueker I Produxt Basis 889,0 Rendement neue Dsance
trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per März 21,00 per April
20,90 per Mai 21,00 per August 21,30 per Oktober 19,75 per
Dezember 19,65 Ruhig

Petroleum
Hamburg 15 März Petroleum flau Amerik spez Gewicht

0,800 7,25

Antwerpen 15 März Petroleum Raftl weiss loco22 bez u Br März 24 Br April 2321 Br Mai Juni 22 Br
Tendenz Fest

Zahlungs Einstell ungen
Ueber die anehstenenden Firmen u das Kongarsvrerfahren eröffne

worden Der Sita äes Konkursgariohts iet wo nötig in Klammern bei
gau die Daten sind der RKröttnungatermin der Ablauf der Anmeldetrist
je erste Gläuhigerversswmiung unä der Prüfungatermin
Firma Lüben Co in Berlin 11/3 10/5 8/4 27/5
Handelsfrau Marie Emilie verw Knorr geb Thieme in Clauss

nitz Burgsetädt 13/3 5/4 7/4 7/4
Obst Fisch u Südfruchtgrossh M A Schaarsohmidt Inh der

Firma Alvb Schaarschmidt in Chemnitz 9,8 24/4 8/4 6/5
Kaufmann Franz Möllner in Puisburg 12/3 19/4 6/4 27/4
Weinhändier Gust Br Heyner in Eisenberg S A 11/3 22/4

2/4 13/5
Kaufmann Ph Alex Vogel Inh der Firma Vogel Co Agen

turen Eisenwaren Naohlass in Hamburg 12/3 1/5 14/4 26/5
Kaufmann Ignatz Kupezyk in Kempen Posen 11/3 26/4

7/4 245ronidarion Kugrocgebedltt P Spandow in Köln a Rh 10/8 1/4

10/4 104
Kaufmann 8 Lewinberg jun Inh der Firma A Lewinberg

in Köslin 10/3 15/5 3/4 26/5
Ida Anna Weser geb Kaufmann Nachlass in Meissen 133

29/3 10/4 17/4
A Ofenfabrik Bogenhausen in München 3 303

4 74Hanäcagee Jensen Voigt in Norburg 10/3 27/3 64 64

Schuhfavbrik K Sertel geb Landau in Pirmasens 11/3 244
64 45Hanäebger H Sturm Co Ges H Sturm Fabrikant K
Hengelhaupt u I Günther Drechsler in Benshausen Subl
11/3 31/8 8/4 84

Kaufwann Otto Dau in Suhbl 11/3 27/8 54 5/4
Fahrradbändler Otto Müller in Zeitz 11/3 12/4 6/4 4/5
Kaufmann Emil Adam in Kriescht Sonnenburg 93

31/3 18/5
Kaufmann B Gundermann in Firma Leo Venkalla Nachk

in Tuchel 9/3 30/3 3/4 7/4

29/4

Schiſfts bewegungen
Berlin 15 März Kaiserliche Marine Der Dampfer Zieten

ist mit dem Ablösungstransport für Condor auf der Ausreise am
13 März in Aden eingetr und hat an demselben Tage die Reise
nach Colombo Ceylon fortgesetat Der Dampfer Rugia und Spree
Wald sind mit den von Kiautsohou abgelösten Offizieren und Mann
haften auf der Heimreiseo am 14 März in Colombo Ceylon ein

getroffen und haben am 14 bezw 15 März die Reise nach Suez
fortgesetzt Bremen ist am 12 März in Port Barrios Guatemala
eingetr und geht am 16 März von dort nach New Orleans in See
Loreley ist am 13 März vom Piräus in See gegangen am 14 März
vor der Insel Santorin eingetr und an demselben Tage von dort
nach Alexandrien in See gegangen Bussard ist am 14 März in
Dar es Salaam eingetr Fürst Bismarck ist am 14 März in Tsingtau
eingetr Flusskbt Tsingtau ist am 15 März von Hongkong nach

M a is Tendenz Fest Mai 159,25 MK Juli 154,75 Mk Canton in See gegangen Leipzig ist mit dem Chef des Kreuzer

Bank für Handel unck Inciustrie
Filiale Halle a S Alte Promenade 3

Aktienkapital und Reserven 33 Millionen Mark
Berliner Börse 15 März 1909

geschwaders am 15 März in Suva Fidjl Inseln eingetr und geht
am 16 März von dort nach Apia in See Dresden ist am 13 März

getroffen

Hambursg 15 März Hamburg Amerika Linſe Fürst Bismarek
n Havana u Mexiko 14 März nachm 1 Uhr 50 Min v Cuxhaven
abgeg Suevia n Ostasien 14 Märs nachm 1 Ubr 10 Min von
Cuxhaven abgeg Bethania n Boston u Baltimore 14 März
mittags 12 Uhr 40 Min v Cuxhbaven abgeg Slavonia v Ostasien
14 März in Cochin angek Rugia Truppentransport V Ostasien14 März abds 8 Uhr v Colombo abgeg Patricia n Newyorr
14 März nachm 5 Uhr v Boulogne abgeg Bolivia v Westindien
14 März nachm 5 Uhr 20 Min Lizard pass Parthia V Bombay
14 März v Malta abgeg Seotia v Westindien 14 März nachm
1 Uhr in Havre angek Barcelona v Ostasien 14 März worg
8 Uhr Tarifa pass La Plata n Nordbrasilien 14 März morg
9 Uhr in Liesabon angek Sparta 14 März v Rio Grande do Sul
n Buenos Aires abgeg Scandia n Ostasien 14 März Quessant
Creach pass König Wilhelm II 14 März morg 5 Uhr in Buenos
Aires Endpunkt angek Frankenwald von Mexiko und Havana
14 März vorm 10 Uhr Dover pass Syria nach Westindien
12 März in St Thomas angek Batavia v Hamburg 14 März
morg 10 Uhr in Genua angek Brisgavia 14 März v Sabang n
Penang abgeg Meteor auf der Mittelmeerreise 13 März worg
11 Uhr in Neapel angek IIllyria 13 März abds 9 Uhr v Kobe
n Vokohama abgeg Pennsylvania 13 März mittags 12 Uhr von
Newyork n Hamburg abgeg Christiania 14 März in Libau angek
Graecia 12 März v St Thomas über Havre n Hamburg abgeg
Bosnia 13 März nachm 3 Uhr von Boston nach Baltimore abgeg
Dacia m Südbrasilien 13 März morg 7 Uhr in Para angek
Salamanca n Mittelbrasilien 13 März nachm Ah Uhr Dover
pass Liberia 13 März v Sabang n Bangkok abgeg Aragovig
v Ostasion n Newyork 13 März v Malta abgeg Hellas v Ost
asien 13 März v Algier abgeg Hamburg v Genua u Neapel n
Newyork 13 März St Michaels pass Nauplia vou der Westkäste
Amerikas 13 März Quessant Creach pass Ambria u Ostaslen
12 März in Hongkong angek Andalusia 12 März v Ponang n
der Malabarküste abgeg

Bremoen 15 März Norddeutsoher LIoyd Barbarossa Freitag
5 Uhr nachm Vellas pass Zieten Sonnabend 9 Uhr vorm in Aden
angek Grosser Kurfürst Sonnabend 7 Uhr morg in Beyrouth
angek Göben Sonntag 6 Uhr worg in Colombo angek I ützow
Sonnabend 4 Uhr nachm V Gibraltar abgeg Bülow Sonnabend
6 Uhr morg v Neapel abgeg Schlesien Sonnabend 1 Uhr nachm
St Vincent pass Erlangen Sonnabend 6 Uhr nachm in Rotterdam
angek Breslau Sonnabend 5 Uhr nachm in Baltimore angek
Cassel Sonnabend 4 Uhr nachm in Galveston angek Königin
Luise Sonnabend 7 Ubr abds in Genug angek König Albert
Sonnabend 1 Uhr nachm v Newyork abgeg Göttingen Sonnabend
5 Uhr nachm in Fremantle angek Kleist Sonntag 12 Uhr mittags
in Hiogo angek Prinzregent Luitpold Sonnabend 83 Uhr nachm
in Aden angek Prinzess Alice Montag 6 Uhr morg in Singapur
angek Roon Sonntag 9 Uhr abds in Newyork angek Soehleswig
Sonntag v Neapel abgeg Orefeld Sonntag 5 Uhr nachm in Ant
werpen angek Dertfflinger Montag 6 Uhr morg von Antwerpen
abgeg Main Sonntag 10 Uhr abds Lizard pass Chemnitz Montag
9 Uhr vorm Lizard pass Prinz Friedrich Wilhelm Montag 9 Uhr
vorm Seilly pass s8Skutari Montag von Konstautinopel abgeg
Sachsen Sonntag im Piräus angek

Bortont aus der Kandwirtsehatts kammer für dte Provinz Sgehsen üdar tat
säahileh erztelte Getreidegretse am 15 März 1909 4

in Danzig Hertha im Audorfer See V 150 in Wilhelmshaven ein

Kreig Preis pro 100 kg in Mark
Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Stendal 20,80 22,00 16,70 16,30 14,20 17 40 16,60 17,60 87 42

Aschersleben a S S 2 eHalberstadt g0 22 16,20 17,20 15 21 17,00 18,60 39 40

Torgau 2 S S S SJohweinits 20 53 21,65 16 00 16,88 17 86 18,93 16 40 17 20 30
Saalkreis 21 92 16 50 17 00 18 21 17 00 18 40 20 00 72,50
Halle Stadt 21,60 21 80 16 ,40 17 20 18,50 21,00 17 20 18,00 22 24
Delitzsch 21,80 22,40 16 89 17,00 20 21 18 00 18 40 S
Manst Geb Kreis 21,00 22 20 16 17 18,00 20 50 17,75 18,60 24 26
Manst Seekreis 22,00 22,30 S
nerfurt 22 17 30 18,60 33,50Mersebur 18,00 22 00 16,60 17 20 18,50 21,50 18 19 2280Weissenfe 21,00 22,20 16,50 1700 17 19 17,50 18,00

Naumburg S e 2Bernburg 22,20 a eLangensalza 2 a a mNordhausen e u
Halle unterhalb

Waſſerſtände
1,80
Am 15 März Weißenfels Unterpegel 0,08

Trotha 1,70 Bernburg 0,90 Calbe
Ünterpegel 0,50 Obervegel 1,46 Dresden 1,85 Magdeburg 0,77

An und Verkauf von Wertpapieren

Annahme von Depositengeldernbei coulantester Verzinsung

Conto Corrent und Cheok Verkehr
Ausführung sämtlicher bankgesechäftlicher Transaktionen

Berlin Bankdiskont 81/290 Lombardainsfuß 41/30
Obligationen mit sind hypothekar eiehergeosloſſt

T7

o Priyatdiskont 22/40
Mechae ver
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